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1. Begrüßung durch den Bürgermeister (Rainer Weber)

       3.1. Was können Sie tun? 
            - Partizipationsprozess an Themenwänden

2. Sachstand zum Klimaschutzkonzept

      2.1. Wo stehen wir? Wo wollen wir hin?
            - Rückblick (Chantal Fouquet)
           - Ergebnisse der Energie- und THG-Bilanz (Helene Püllen)

       2.2 Was werden wir tun? 
            - Einblick in den Maßnahmenkatalog (Chantal Fouquet)

3. Maßnahmenvertiefung an Themenwänden

Agenda
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BÜRGERMEISTER DER GEMEINDE UEDEM

Rainer Weber
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Zum Einstieg...

 Wer geht gerne an heißen Sommertagen baden?
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Zum Einstieg...

  Wer ist von Ihnen schon ein Mal mit dem Bürgerbus in der
Gemeinde Uedem gefahren?
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Zum Einstieg...

 Wer hat bereits eine Energieberatung wahrgenommen?
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Zum Einstieg...

Wer hätte Interesse, sich in Zukunft mit Anderen
zusammenzusetzen und ein Klimaschutzprojekt zu entwickeln

und/oder umzusetzen?
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Zum Einstieg...

 Wer ist hier, um sich mit Gleichgesinnten zu vernetzen?
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Zum Einstieg...

 Wer ist hier, um Informationen zu erhalten?
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Zum Einstieg...

 Wer ist einfach aus Neugier hier?
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Wo stehen wir? Wo wollen wir hin?
Rückblick und Ergebnisse der Energie- und
Treibhausgasbilanz

9
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P A R I S E R  K L I M A S C H U T Z -
A B K O M M E N
2 0 1 5

D E U T S C H E S
K L I M A S C H U T Z G E S E T Z
2 0 1 9

E U R O P Ä I S C H E S
K L I M A S C H U T Z G E S E T Z
2 0 2 1

I N T E G R I E R T E S  K L I M A S C H U T Z K O N Z E P T
U E D E M
2 0 2 4

POLITISCHER HINTERGRUND
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Strategische Ausrichtung/Aktionsplan zur Erreichung
der nationalen Klimaschutzziele auf kommunaler Ebene

Verankerung des Klimaschutzes in der Kommune

Laufzeit der Erstförderung: 01.08.2022 – 31.07.2024

Projektträger: Zukunft – Umwelt – Gesellschaft GmbH
(ZUG)

INTEGRIERTES KLIMASCHUTZKONZEPT
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INHALTE DES KONZEPTS

Ist-Analyse + Energie- und Treibhausgasbilanz

Potenzialanalyse und Szenarienentwicklung

Zielsetzung

Kommunikations- und Verstetigungsstrategie

Controlling Konzept

Maßnahmenportofolio 

 © Canva (2023))
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Akteursbeteiligung
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ÖFFENTLICHE AUFTAKTVERANSTALTUNG

26.01.2023 Bürgerhaus Uedem (2:30 Stunden)
Externer Impuls zu Partizipationsprozessen (Prof. Dr. Lud)
Sammlung von über 100 Maßnahmenvorschlägen

 © Gemeinde Uedem (2023))
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DIGITALE IDEENKARTE

Zeitraum: 03.10.22 bis einschließlich 03.02.2023
Sammlung von rund 70 Maßnahmenvorschlägen

 © Gemeinde Uedem (2023))
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KLIMASCHUTZ-NEWSLETTER FÜR UEDEM
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VIER FACHWORKSHOPS
Erneuerbare Energien und Effizienz Klimafreundliche WirtschaftKommunikation und Klimabildung

Kommunale Liegenschaften

 © Gemeinde Uedem (2023))
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VERNETZUNG

Im Kreis Kleve: Klima.Partner

Einzelgespräche mit Uedemer Unternehmen, KKA, Uedemer Banken

Präsentation beim HVV Uedem, Hochschule Rhein-Waal
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WAS WERDEN WIR TUN? 
 EINBLICK IN DEN MASSNAHMENKATALOG 

S/ Strukturen für den Klimaschutz

E/ Energieeinsparung, Erneuerbare Energien und
Steigerung der Energieeffizienz

M/ Klimafreundliche Mobilitätswende

V/ Klimafolgenanpassung

K/ Klimabildung und Kommunikation

7 Maßnahmen

12 Maßnahmen

7 Maßnahmen

5 Maßnahmen

1 Maßnahme

= 22 Hauptmaßnahmen
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Konzeptbeschluss 

UND DANN?
Umsetzung der Maßnahmen
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Energie- und THG-Bilanz
Frau Helene Püllen - Gertec GmbH Ingenieurgesellschaft
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Zusammentragen der
Energieverbräuche und Umrechnung in
Treibhausgas-Emissionen
Bilanzjahr 2020

Treibhausgas-
Bilanzierung nach
BISKO
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1990: knapp 170 GWh 
2020: gut 165 GWh, 2019: gut 180 GWh

Zunahme der Erneuerbaren Energien
am Wärmeenergieverbrauch 

Erdgas und Heizöl wichtigste
Energieträger 

      1990-2020: -1,5 %
      1990-2019: + 8 %

      auf gut 15 % in 2020

      Anteile von ca. 41 % bzw. ca. 37 % am         
      Wärmeverbrauch

Endenergieverbrauch Gemeinde Uedem
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Sektorale Aufteilung der Verbräuche

Vergleich bundesdeutscher Durchschnitt
Private Haushalte                                       29 %
Wirtschaft (Industrie und Gewerbe-Handel-
Dienstleistung)                                           44 %
Verkehr                                                      27 %
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Energieverbrauch Private Haushalte

1990: knapp 80 GWh
2020: gut 73 GWh

Rückgang des Heizölverbrauchs um ca.
35 % seit 1990
Zunahme des Stromverbrauchs,
besonders deutlich im Jahr 2020
(Corona)

      1990-2020: -8 %
      gleichzeitig Bevölkerungswachstum um         
      ca. 22 %
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Fossile Energieträger haben höhere
Emissionsfaktoren (sind schädlicher für
das Klima pro verbrauchter kWh) als
erneuerbare Energieträger
Berücksichtigung weiterer
klimaschädlicher Gase wie Methan    

             „CO2eq“

Emissionsfaktoren -
von der Energie- zur
THG-Bilanz
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Treibhausgasemissionen der Gemeinde Uedem

1990: ca. 68 kt CO2eq
2019: ca. 58 kt CO2eq, 2020: ca. 51 kt
CO  eq

Stetig voranschreitende
Energieträgerumstellung (weg von
fossilen zu erneuerbaren Energien)
Verbesserung des Emissionsfaktors des
Bundesstrommix
Effizienzsteigerung bei technischen
Anwendungen

      1990-2020: -25 %
      1990-2019: -14 %
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Treibhausgasemissionen pro Kopf

Pro-Kopf-Emissionen sanken von 
      9,9 t CO2eq/a in 1990 auf 
      6,1 t CO2eq/a in 2020 
      (7,1 t CO2eq/a in 2019)

Einwohner
      1990: ca. 6.800
      2019: ca. 8.220 
      2020: ca. 8.300 
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Entwicklung der erneuerbaren Energien – Strom

Gesamtstromproduktion von ca. 

Im Jahr 2020 

       1 Freiflächen-PV-Anlage
       6 Biomasseanlagen
       17 Windenergieanlagen

Stromproduktion

      206 % des gesamtkommunalen        
      Stromverbrauchs (76 GWh/a) im Jahr 
      2020

       Ca. 580 Dach-PV-Anlagen
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Entwicklung der erneuerbaren Energien – Wärme 

Gesamtwärmeproduktion von ca.
Wärmeproduktion

      13 GWh/a im Jahr 2020
      ca. 15 % des gesamtkommunalen   
      Wärmeverbrauchs
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Exkurs Landwirtschaft (LWS)

Gemäß BISKO-Methode

Anteil LWS-Emissionen in Deutschland ca. 8 % (2-20 % je
nach Struktur der Kommune) *

Uedem vermutlich am oberen Ende

Klimaschutzplaner erlaubt erste Abschätzung von THG-
Emissionen der LWS auf Basis von Flächen und Tierbeständen

       Landwirtschaft nur über Fahrzeuge und Energieverbrauch der    
       Gebäude erfasst

        

       Hauptverursacher in Uedem: Verdauung (ca. 50 %),     
       Wirtschaftsdünger (ca. 25 %), Mineraldünger (knapp 10 %)

 
*www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/5750/publikationen/20

21-07-02_factsheet_treibhausgasneutralitaet_in_kommunen_0.pdf
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Exkurs Ernährung und Konsum

Nutzung des Tools CO2-Spiegel

Betrachtung von Faktoren wie
Ernährungsweise,
Lebensmittelherkunft und
Kaufentscheidungen

Bewusstere Entscheidungen ergeben
ein Einsparpotenzial in Höhe von

      1,5 t pro Person

      Das entspricht den Emissionen von ca.     
      2.040 Bürger*innen in Uedem pro Jahr   
      (bei pro-Kopf-Emissionen aus 2020)

33
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Nutzung des Tools CO2-Spiegel

Betrachtung von Faktoren wie
Ernährungsweise,
Lebensmittelherkunft und
Kaufentscheidungen

Bewusstere Entscheidungen ergeben
ein Einsparpotenzial in Höhe von

      1,5 t pro Person

      Das entspricht den Emissionen von ca.     
      2.040 Bürger*innen in Uedem pro Jahr   
      (bei pro-Kopf-Emissionen aus 2020)

Exkurs Ernährung und Konsum
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Ergebnisse der Potenzialanalyse
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THG-Minderungspotenziale (stationär)

Haushalte: 18,6 kt CO2eq/a

Industrie: 2,2 kt CO2eq/a

GHD: 11,9 kt CO2eq/a

Kommune: 0,6 kt CO2eq/a  (2020-
2050 89 %)

THG-Emissionen, die durch
Energieeinsparungen bis 2050
reduziert werden könnten

      (2020-2050 91 %)

      (2020-2050 92 %)

      (2020-2050 93 %)
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Maßnahmen zur Reduktion der Emissionen können in folgende 

Verkehrsvermeidung,

Verkehrsverlagerung,

Verkehrsverbesserung

sowie ordnungsrechtliche Vorgaben

      Kategorien unterteilt werden

      (bzw. effiziente Nutzung von Verkehrsmitteln)

> Kommunen können u.a. infrastrukturelle Voraussetzungen schaffen, 
einige Vorgaben machen oder Anreize schaffen.

Minderungs-
potenziale im
Verkehrssektor
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THG-Minderungspotenziale Strom(EE)

Bis 2050 kann Stromverbrauch zu
       320 % gedeckt werden
       Dachflächen-PV 70 GWh/a
       Freiflächen-PV 15 GWh/a
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THG-Minderungspotenziale Wärme (EE)

Bis 2050 kann Wärmeverbrauch zu

Lokale Bioenergie betrachtet

Umweltwärme (ca. 15 GWh/a) 

      116 % gedeckt werden

      Holz als Biomasse (ca. 4 GWh/a)
      Biomasse aus Abfall (ca. 3,3 GWh/a)
      Landwirtschaftliche Biomasse           
      (ca. 24 GWh/a)
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Szenarien
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Treibhausgasemissionen

Fortschreibung derzeit prognostizierter
Entwicklungen und Trends bzgl.
Energieverbräuchen und THG-Emissionen bis
2050 – Auswirkungen bereits
umgesetzter/geplanter
Klimaschutzmaßnahmen

            Ziel der Bundesregierung wird       
            deutlich verfehlt

Trendszenario
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Alle erschließbaren Einsparpotenziale werden
(nahezu) vollständig gehoben

      Steigerung der Energieeffizienz
      Energieeinsparungen
      Ausbau der erneuerbaren Energien

Restliche Emissionen müssen über technische
und/oder natürliche Senken kompensiert
werden

Treibhausgasemissionen

      Sektorenkopplung

Klimaschutzszenario
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Ihre Meinung ist gefragt – Diskussion
ausgewählter Maßnahmen
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Bürgerbeteiligung im
Klimaschutz

DISKUSSION IN KLEINGRUPPEN

Energieeinsparung,
Energieeffizienz und

Erneuerbare Energien Klimabildung
Klimafreundliche
Mobilitätswende

 © Gemeinde Uedem 

15 Minuten pro Wand
Gemeinsame Diskussion folgender Punkte: 

Wer? Für wen? Mit wem? Was? Wann? Wie häufig/lange? Wie?

Aufteilung in vier Gruppen an die Themenwände:
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Fertigstellung des Konzepts

(Maßnahmensteckbriefe, Kommunikations- und

Verstetigungsstrategie, Controlling-Konzept)

Ratsbeschluss und Abgabe des Konzepts

ggfs. Abschlussveranstaltung

Umsetzung erster Maßnahmen ab Januar 2024

AUSBLICK

 © Gemeinde Uedem  (2023)
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BLEIBEN SIE IN
KONTAKT!

E-MAIL-ADRESSE

TELEFONNUMMER

chantal.fouquet@uedem.de

02825 / 88 83

 © Foto Gemeinde Uedem (2022) 
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Abonnieren Sie unseren Klimaschutz-Newsletter
um informiert zu bleiben! 

https://studyflix.de/wirtschaft/copyright-4989
https://studyflix.de/wirtschaft/copyright-4989





